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Für meinen Sohn Paul. 
Möge Frieden sein, im Innen und im Außen.

Für meine Tochter Mira. 
Möge die weibliche Urkraft mit dir sein 
und durch dich wirken.



ICH BIN
SCHÖPFUNGSKRAFT.

DU AUCH. 



   Hallo und herzlich willkommen. Schön, dir auf diese Weise 
zu begegnen. Gerne möchte ich dich in meine Welt einladen.

Die ersten Zeilen dieses Buches formten sich im Frühjahr 2021. Sie kamen tief aus 
meinem Inneren. Inspiration und Klarheit ermutigten mich dazu, mich der Welle in 
das mir Unbekannte hinzugeben. Vision & Co-Kreation begann sich wie selbstver-
ständlich zu entwickeln.

Nun liegt dieses Buch in deinen Händen und das mit Sicherheit nicht ohne Grund. 
Die heilsamen Momente und Erkenntnisse, die mir während des Entstehungsprozes-
ses geschenkt wurden, dürfen dich tief im Herzen berühren.

   Mögen die Botschaften dich bewegen, dir in Zeiten 
   des Konfliktes und der Unsicherheit Stabilität und 
   Hoffnung schenken. 

   Möge deine ureigene Medizin sich entfalten, 
   dein Sein kraftvoll und lebendig sein.

   Möge der Mut dir zur Seite stehen, 
   um deine Wahrheit zu leben und die Veränderung 
   zu verkörpern, die du dir für das Sein auf Erden wünschst.

   Möge Glückseligkeit dein Leben bereichern.

   Möge dein Weg ein gesegneter sein.

EINLEITUNG 



Info & Anmeldung zu #cokreationgoeseurope

Zusatzmaterial & Aktuelles zum Buch unter

www.kristinagrandits.com/derweiblicheweg

Wir sind die, auf die wir gewartet haben.



Die Entwicklung der Menschheit und die Zukunft der Erde sind miteinander ver-
bunden. Wir sind mit unserem Denken und Handeln an der Schöpfungsgeschichte 
von Mutter Erde beteiligt. 

Es braucht Veränderung im Innen und im Außen. 
Neue Zeiten erfordern frisches Denken und Handeln. 

Vision & Co-Kreation ist weder ein Roman, noch ein reines Sachbuch. Es ist Vielfalt, 
so wie ich es bin. Es steht für Wahrhaftigkeit und huldigt der Kraft der Schöpfung. 
Manche Zeilen rufen dazu auf, Verantwortung zu übernehmen. Erzählungen aus 
meinem Leben sind meine Hommage an das menschliche Sein.

Die Vision und die Co-Kreation sind aus meiner Sicht 
wegweisende Kräfte in ein neues Miteinander in Frieden. 

   Lasst uns alle die Vision unserer friedvollen Zukunft 
   auf Erden kreieren. Die Schicksalsfäden der Menschheit 
   liegen in unser aller Händen.

   Lasst uns gemeinsam den weiblichen 
   und männlichen Urkräften huldigen,
   sie in uns zum Pulsieren bringen.

   Möge Frieden sein. Von Herz zu Herz, Kristina.

Am Ende des Buches findest du einfache Impulse für die Praxis. Sie unterstützen 
dich auf deinem weiblichen Weg. Aus meiner Sicht wird der Weg aus der globalen 
Krise wegweisend von weiblichen Qualitäten wie Innenschau, Sanftmut, Empathie 
und Bedingungslosigkeit beschritten (werden). 

Der weibliche Weg führt uns in das bewusste Sein und unterstützt die Aktivierung 
unserer Selbstheilungskräfte. Er darf sowohl von Frauen, als auch Männern von Her-
zen gelebt werden.



INHALT 
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TEIL I  
WENDE INS LICHT 
 
beschäftigt sich mit den Ursachen, 
die die momentane Situation auf Erden
hervorgebracht haben.

1



2



AUS DER DUNKELHEIT INS LICHT

1. RESET 

Im März 2020 überkam es die Menschheit mit einem großen Paukenschlag, mit ei-
nem Donnergrollen. Covid-19, ein neuartiges Virus, besucht uns weltweit mit seinen 
Geschwistern, der Ungewissheit, der Unwissenheit und der Angst. Gleichzeitig gesellt 
sich auch die Weisheit über die Existenz und die Mysterien des Seins auf Erden in 
unsere Mitte dazu. Es ist greifbarer, be-greifbarer, als je zuvor. Die Prophezeiungen der 
alten Weisen werden nun Wirklichkeit, finden ihren Ursprung in der Herausforderung 
einer Pandemie.

Die weiblichen Urkräfte, die Intuition, das Urvertrauen und die bedingungslose Liebe 
kreieren das neue Sein auf Erden, Frieden im Innern und Frieden im Außen.

Nichts ist mehr so, wie es ist, war und sein wird.

 Im Sommer 2008 wurde mir der Scherbenhaufen meiner damaligen Bezie-
hung schlagartig bewusst. Der Leidensdruck war zu groß geworden, quälende Migrä-
neanfälle holten mich inzwischen regelmäßig ein. Der zeitliche Abstand zwischen den 
körperlichen Aussetzern wurde kürzer. Ich war nicht mehr alltagsfähig, ich funktionier-
te nicht mehr.

 SCHÖPFEN AUS DEM NICHTS
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TEIL I: WENDE INS LICHT

Es war eine Schulkollegin, die mir damals über den Weg lief. Wir tauschten uns über 
die vergangenen zehn Jahre aus, die nach der gemeinsamen Matura jede von uns auf 
andere Weise beschritten hatte. Hellhörig wurde ich, als sie mir von einem Mann 
erzählte, der ihr an einem Tiefpunkt in ihrem Leben entscheidende Hilfe gegeben 
hatte. Schlimmer kann es nicht werden, dachte ich mir und vereinbarte noch am sel-
ben Tag einen Termin bei ihm. Das Gespräch verlief unspektakulär und doch stellte 
es die Weichen für meine Zukunft. Er erzählte mir von einem Schamanen aus dem 
Amazonasgebiet in Peru und sagte mir, dass er demnächst in Österreich sein würde. 
Mit Nachdruck forderte er mich dazu auf, dort hinzufahren. Ich besorgte mir ein Buch 
über Schamanismus, da ich nie zuvor davon gehört hatte. Da waren Faszination, Er-
kenntnis, aber auch Respekt und ein wenig Angst. Es half nichts. Nach dem Motto 
No risk, no fun meldete ich mich für das fünftägige Seminar an, das von besagtem 
Schamanen angeboten wurde. Erleichterung machte sich breit und gleichzeitig stieg 
die Spannung, was da passieren würde.

Es ging los. Ich saß im Auto mit zwei weiteren, mir bislang unbekannten Frauen, 
die ebenfalls Seminarteilnehmerinnen waren. Auf der etwa einstündigen Fahrt durf-
ten wir einander ein wenig kennenlernen und ich mich in meiner kindlichen Nai-
vität wiederfinden. Meine Ohren wurden immer größer, als ich ihren Erfahrungen 
mit Schamanen lauschte. Mit diesen Informationen war mir klar, ich setze mich im 
Seminarraum in eine Ecke und verhalte mich so unauffällig wie möglich. Ich ertappte 
mich sogar dabei, meinem damaligen Partner eine Nachricht zu schreiben. „Es kann 
sein, dass du mich heute oder morgen abholen musst. Ich bin mir nicht sicher, ob das hier das 
Richtige für mich ist. Bussi, Kristina.“

Als eher schüchterne junge Frau wurde mir am Seminarort immer banger zumute. 
Hatte mich darüber niemand informiert, oder hatte ich die Seminarbeschreibung bei 
der Anmeldung nicht aufmerksam genug gelesen? 30 Teilnehmer*innen aus Öster-
reich, der Schweiz, Frankreich und England. Gemeinsame Sprache im Seminarraum: 
Englisch. Wenn ich das gewusst hätte …

Ich hielt an meinem Plan A fest. Ich suchte mir einen Platz in der Ecke und beschloss, 
mich so unauffällig wie möglich zu verhalten, bis der Spuk vorbei wäre. Die Vorstel-
lungsrunde begann. Der Schamane setzte sich auf den Platz, der für ihn vorbereitet 
war. Alle im Raum saßen auf Yogamatten oder Sitzkissen. Der Platz des Schamanen 
war besonders. Ein wundervoll besticktes Tuch mit geometrischen Mustern und erdi-
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